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Cwwrnial - Verlautbarungen-
Z. 635. (2) Nr- 8600.

E o n c u r s , V ? r l a u t b a r l l n g
dcs kaiscrl. könig!. tüstenland'schen Guberniums,
für dle Blsctzlllig der AlntvsHVslbersstclle bci
der k. k. Eamcral-Krelsc^ssc in Mittcrbuvg.—
Bci dcr k. k. löamercil Krelöcasse in Mittcrbllrg
»si die Aintsschrclbclssteuc, nut der Bcloldung
jährlicher drei Hundert Gulden Eonv. Münze,
zu besetzen. Hierzu wivd der Concurs-Ternnn
bis Zj .Ma« 18^9 ausg^sl,riebcn. — Die kom-
petenten hal?n in ihren gehörig belegten, von
dcr Behoide/ bei welcher sie dleinn, elnbcglel-
lcnden Gesuchen, Alter, ^cand, Religion,, E r ,
burtsort, Kenntniß dcr deutschen und italic^'«
schcn Sprache, dle bisher Zclnstclcn Dicoste,
den B^sltz wenigstens der Gymnasial-Studien
und dcr Staats - Rechnung6 ? Wissenschaft, ,h?
rcn UlUüdclhaflen Lebenswandel, die gut be-
siandcne Cassc, Prüfung, so wie dle Eauticns-
fähigkcit von 2000 st- Co"U-Münze nachzuwei-
sen und zugleich dle Erklärung beizufügen, ob
si« mit emem BcamtlN dcr E^ffa, bcl welker
sie angcstciit zu werden wünschen, verwandt
oder verschwägert sind. — Trust am 20. Apri l

F r a n z M l chael O g v iß i g g ,
k. k. Gubcrlnal? Secretär.

'"Rrkisämtliche ^evlautbarungel^
Z. 6I9. (2) Nr. 5ä5o.

Nlgen SichnslellungderVehelyungs- llnd
Veleuchtusgsartlkel für da« t. k. Mi luär >n
^cr Stat ion Loidach. — Zur künftigen Ner-
Pflegssicherfttllunc, der Scrvise und Beleucht
tungßartlkcl, auf dle Zctt oom 1. Mal bis
Ende October 18Z9/ und b^agllch des Brenn»
b"ljls bis Ende 'Ma» 1840, wird am 23.
^ " ' ^LZc) um 9 Uhr Vormittags die w,e-

"p"bl le Subatrendi'ung^,'Verhandlung bei
. ? / ' ^ Krcls^lrce abgehalten werden. —

.^ ., H"lz?vf°rdcrmß bclNht naH dem ge-
^ v^nraillgen 3ruppe„siande im Sommer wo.

natlich in 26/ und imWmter inc^o nicderöst.
Klafter harten Brennholjts,- j?ne der Un«
s.Hllttllchter monatlich ln 20 Pfund; Uliscblllt-
Talges monatlich in 25 Pfund; Brenriöl mo»
ncltlich in /,5 Maß sainmt ^ampendocht; harte
Holzkohlen monatlich »n »Zc» ^«ederöst. Metzln
a 3 ) Pfund. Welches m»t dem Beljaye be-
kannt gemacht wl rd, daß die Abgabe dcr B?-
leuchtungsartlkcl vom i . Ma , i6)() zu be-
ginncn habe, und daß Vas Brennholz zwar
mit Iozölliger Schclterlänge gefordert, j?»
koch auch ln kürzeren Schl iern in dcr Nrt
angonemmen wi rd , duß der Abgang von del:
Gchelterla'nge mlltels unentgellllchec vtrhälr-
n,,iinaßlger Aufgabe an dcr Klaflerzahl hcr«
gefialt ergänzt werde, das z. B. für d<»n con-
lrahirien Belrag von 5 Klafter Iozölllgen
H'lzeS, 6 Klafter 2^iolligcn Holzes btige-
fitlll werden müssen. — 2) Da übrigens das
t. k Ml l l tar - Vtlpsiegs- Magazin mlt dem
vorhandenen Holzvorrathe das Auklaligen bl»
Ll^gust l. I . gedcck: hat/ so hat die Ahgadr
diksclben, lm Fal̂ e lelbcs lM Subarrerd,«
rungßwege erstanden wlrd, erst nach Gcrzth»
rung dicscö Vorrathcs elri julrettn; svllte aber
die Deckung dleses Artikels lm Lleferungswege
übernommcn werden, so müßte dle successive
Emliefet'ung des circa mtt 60» medelösterr.
klaftern ksilfslienden Abganges m der Ar t
geschehen, daß die Lieferung des Drennholze^
bis Elide October löHy complelt bewerkft.l«
llgct siy. — Vor der ro ta t ion hat jeder Offe,
rcnt für den Artikel Holz cm Vadium voi»
^00 fi. im Varcn, und tm Falle des Con-
tracts - Abschlusses eine Caution v^n ^00 st.
E. M . entweder im Baren, oder m Gloale-
obllgationen zur hlcsigln k. k. VetpfiegS.- Ma»
gazlnscasse zu erlegeli. — 3) Wird hlcr zur
Beseitigung von Anstanden noch ermncrr,
daß nur jene schriftlichen Offene herücksickil-
get werden, wo sich der Offerenr erklari ,
sich aücn jcnen Bcsslrrmuligen ln ^s j l lh l t t i ^
auf d»e Contractsdauir^ den Nmfa»^ l>^
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Geschäftes und dergleichen fügen zu wollen,
welche die ^andesoberblhörden zu beschließen
finden. — /z) Nachlragsvfferle, als den be»
gehenden Vorschriften zuwider, werden n>cht
«zugenommen und rückgewlesen. — K. K.
Krelsamt lalbach am 27. April 16I9.

K lav : - »mv lauvrechtllche Verlaul l iarungln.
Z . 6^2. (2) s i r . 2UÜ9.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in
Krain wird dcn unwissend wo befindlichen Blau»
bigern, uno ihren gleichfalls unbekannten Er-
den Mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Mar«a Edle v, Kalchberg, öigenlhümerlnn des
Gutes Pcpenefcld, Klage auf Verjährt, und
Erloschen« Erklärung jeder Forderung aus dem
noch für den KaufschlllmgSrest pr. 14,96 fi.
/^5 kr., set 17. September 1764 iniadulirten
Nrkunde <^c>. 22.December 176), eingebracht,
und um richtetltche Hilfe gedeihen, worüber in
Folge hoher Appellations» Verordnung vom
5. April l. I . , Nr . 4 ) 4 1 , bl« Tagsatzung auf
den 22. I u l , l8Z9 Vurmiltags 9 llhr l>or die«
sem k. k. S : a N - und '̂andrechte hlcmit ange«
urdnet wird. — Da der Aufenthaltsort der
Beklagten diesem Gerichte unbekannt, und rre>l
sie vielleicht aus den k. k. slblanden abwesend
)nid, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr und Unko!^.^ den hierori'gen
Gerichts'Adrocalen Dr. Lorenz Ebcrl als Eu-
rstor bestellt, mlt welchem die angebrachte
Rechtssache nech der bestehenden Gcrichts<Ord:
«ung ausgeführt u^d entschieden werden wi d.
Die unbekannten Gläubiger werden dessen zu
dem Tnde erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zett s.lbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter, Or. ^berl, die Rechts-
behelfe an d>e H.nid zu gebcn, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wcgc cmjuschreitenwissen mögen, insbesondere,
da sie sich dlc aus ihrer Verabsäumung enr«
stehenden Folgen selbst bclzumeffcn hadcn wer»
dtn. — Lalbach am 16. April l 8 )g .

Z. 653. (5) N r . 2922.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram wird bekannt gemocht: Es ftp über
Ansuchen der k. k. Kammerprocuratur, uomine;
der Armen der Pfarren Lack, E t . Peter, S t .
Nieolai, Astenmartt und Nlllack, als erklärten
Erben, zur Erforschung Ycr Schuldenlast liach

dem am H^. Jänner zgZg zu Altlack verstorbe-
nen Pfarrer Gregor Iereb, die Tagsatzung auf
den lo . I u n i l. I . Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. S lad t , und Landcechte bestimmet
worden, bei welcher alle jene, welche an diesen
Ve<laß aus was immer für einem Rechts^runde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgellel'.o darthun sollen,
widrigens sie tie Folgen dcß §. g ^ h. G. V«
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

?aibach den 20. April ,L5y.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. b l0 . (2) l l ir. i 3 ^ .

Straßen » Licitations, Vcll^l ltbarung.
Wegen Lieferung des zur Erhaltung der

Aerar,al, Straßen im Kra,nburger Straßen-
dau»Eomm»ssariüte in den Jahren i9/,o und
zg^ i aus den m der biistfhendtn Uebelsicht
elilhallmen Material.<3rzlugus,gi«platzen crfor,
de>llchtn ^trüßend.ckstoff,s, wlrben in Folge
hohen Guberni^l-Decreles vom 2 I . März l .
I . , N r . 5«23, und löblicher f. k. lanbesbau«
d,recllonsInlimatl0li vom Zo. n. M . , Z. ' '07,
6)7 und 9 9 I , NtUi Licltatlonbi Verhanblun«
gen, und zrear: bei dcr löbl'chln k. s. Bezirks-
Obrlgkelt Michelstetten zu Krainburg am 17.,
bii der löblichen Blz'tks - 3xpcsitur zu NiU»
marlt l am ,8 . , be» >tr löbl. Bej'rks-Obrlgke>t
Nadmannsroif am 2 1 . , und endlich bei der lödl.
Bezitks Odrlglelt W>ßenf«ls zuKronau am 22.
Ma» l. I . in den g«rvöhr>l,chen Amlsst^nden r)on
9 bis 12 Uhr Vormittag abgehalten wlrdin. —
Zu dt.sen Verhandltingen sind demnach hiemit
all: Unternehmungslustigen mit dem Beisätze
vorgeladen, daß die dleßfalls bestehenden hohen
Or:s sanciionirten Llcttations - Bedingnisle
sowohl bei allen genannten Be;:'rks «Obrigkeli
ten, als auch dem gefertigten Slraßenbau:EotU-
mlssarlate eingesehen werden könn.n, und daß
schriftliche Offerte gehörig abgefaßt und mit
dem erforderlichen 5 ^ Vadlum verschm,
welche vor oderwährendder?lcltation eingehen
dürften, und aufeillen oder mehrere Material-
pläye lauten sollten, nur dann angenommen
werden, wenn auch an ihrer Außenseite die Er,
zeugunqsorte, auf welche die Anböthe lauteit,
angeführt wcrden. Nach Abschluß der mündi
lichen Versteigerung eines jeden einzelnen E "
zeugungsortes wird hierauf kem weiteres Of^
fert mehr angenommen. — Die wettern Be^
filmmungen, welche den Unternehmungslust"
gen bei den dießfalls abgehalten werdenden
Versteigerurgen zu wissen erfordellich sinb>
können aus d?r b«iges,tzlen Ulbersichl ersehen
wlrdln
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Gindernial - ^erlautbarunIen.
3. 6ü3. ( l ) ^ä N r . 97lg.Nl. ' . i63 .
-̂  E d i c t .

Von dem Ortsgerichte des stand. Bau«
zahlamtes zu Klagenfurt, als Realinstanz, wird
über Ansuchen der Anna Mayer, Besitzerinn
dcs 6ul> Urb. N r . i7Z/ Eonsc. N r . äl> m der
S t . Veitervorstadt, Hieher dienstbaren Hauses,
oll^'n jcncn, welche Kuf die mtt dem Bchuld;
bllcfe der Eheleute Mar tm Mcglttsch und
M^'gdalena geborne Sturm lläa. z. Jänner
1766, hierauf seit 5. October 1767 haftende
Darlchcnspost pr. Zoo B. I . was lwmer für
Ncchtuan'prüche zu haben Uermeinen, ermnert,
daß si? selche bln^en einem Jahre, 6 Wochen
und I Tagen wld.r d e obgenannte Besitzerinn
del dem. gefertigten Ortsg^richte, bei sonstigem
clwaigcn Stillschweigen und Verluste, um so
gewisser anzumildcn und darzuthun haben, als
widrigens „ach fruchtlosem Verlaufe >ener Frist
oüf weiteres «nlai^gen die Amortlsirungs^ und
rcsoecnue iiöscdungs, Ulkunde üdcr dltse Satz»
post ausgefertiget werden würde. — Klagen«
fürt am iä . Macz iLäy.

Nretsämtltche Verlautbarungen.

K u n d m a c h u n g .
Mit einer Berichtigung der kreisamtlichcn

Kundmachung vom 27. Apr»l l. I . , Z 5 ) 5 n ,
bct'effcnd die Stchersteslung dcs Holzbedaifel
für die Elation 3l,lbach. — Auf Ansuchen d,s
k« k. Mil i tär »Vclpftegsmagazins wird die hier«
orngc Kundmachung ^0m 27. Apri l l. I . , Z .
525o/ betreffend d,e wlchersteliung des Holzde-
darfes für die Stütlon «aidach, dahin berichti-
get: dab es m dem ersten Adsatze bcl der Be-
rechnung des Verhältnisse des 2^;öll gen zum
Zozölligcn Schettcrh.lze, stau: für 5 Klafter
Zozölllgen, 6 Klaficr 2/,zo!ligcn Holies, heißen
solle: „ für 5 Klafter Iazölllgen, 6'/^ Klafter
üäjösligen Holzes« indem laut Norm,rung dcs
k. k. Hofkriegsrathes elne mlt Kreuzstoß gcschllch-
lete Klafter Holz mit 2 ' ^ Schuh oder Zozilli-
gtn scheitern, als eine nledfröster-cichische Klaf.
tender ' « / ^ mit 2 ^chuh , oder 2äzöIIlgen
^chclle.n aber nur als ' ' / . , angenommen und
duna « ^ " ' " " kann. Welches zur Vermel-
rachträ ! ^ " e ^ ' ^ ' " ^ ^ " " ' ^ ' " °ber Anstand«

" " > . - Kre.samt

Stavt« ulM lanvrcchtliche ^erlautbanmllen.
Z. 655. ( i ) Nt-. 2924.

Von dem k. k. Stadt» und ?andrechte ,n
Krain wirb bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen der Mavia Regalli im clgcnen Namen,
dann als Mutter und Vormünder,nn der min»
dcrjahllgen ÄlUon RegalU'schen Kinder, als er-
klärten Erben, zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 26. Februar l. I . verstorbe-
nen Uhrmacher und Hausbesitzer Anten Re-
galli die Tagsatzung auf den 10. Jun i l. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt«
und Landrechte bestimmet worden, bei welcher
alle jene, welche an diesen Verlaß aus was
immcr für einem Rcchtsgrunde Anspruch z«
stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und rechlsgcltend danhun sollen, wldr'gcns sie
die Fvlgen bes §. 6 l 4 b. G. B. sich, selbst zu-
zuschreiben- haben werden.

Lalbach am 20. April i65g.

Z. 6 5 , . (1) N r . aß,
Non dem k. k. S tad t , und Landrecht?, zu,

glcichMelcantll» u id Wechsclgcrichtein Kra in ,
wnd hlemit bekannt: Es ftp über Ansuchen
der Maria Sonz, Wi twe, und dcs Vln^enz
Klingcr allbier, von diescin Gerichte die Böschung-
des zwischen Mart in Eonz und Vinzenz ^ l i n -
ger gijchlosscnen Gescllschaftsuertrages ciclo.
1. November iÜ35, dann der dicßfälllgen Fire
ma: G^'nz et Klmger, rücksichllich dcr geführ-
ten Schnittwaren ' Handlung, ln demMercan»
t l l , Gerichts-Prot^coile, unter Elncm aber
auch die Protocollirung der l eucn Firma: ,.Mar«
tm Sonz sel. Wi twe" bc.vlll'gct und vorge-
nommen worden.—iaibach am 20. April iLZg.

Z. 672. ( i ) N r . 124. M.,
E d i c t.

Von dem k. k. krain'schen Stadt» und
Landrcchte wird bekennt gemacht: Daß die'
in Sachen Franz Dominig gegen Sebastian
Völker puuci.0 460 fi. <̂ . s. c. bewilligte un>
Mit Edict vom 5. März i65y, Zahl ^Z Hlol-c.^
ouf rcn22. d. M.oufigeschrlebcnc Fcllbicthun^
U'.ehrcrcr Weine verschiedener Gattung, dann
mehrerer Wkingeschirrc, «m gerichtlichen Schat-
zungswerthc von 5ää.fi> 5 ^ ' / , , kr. bereits a:w
i l . d. M . Vormittags von 9 dis ,2 Uhr iw
dem neucn Hause in der Untcrschtschla, zw'schew
den Hallftrn Nr . 22 und 2 ) , werde t.wrgenrln--
lmn werden, dergestalt, daß die nicht um-de-M

t3 Amtj.'Blatt Nr, 55 d. 7. M«i ,82g,)
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Schatzungslverth oder nicht darüber angebrach-
ten Weine oder Wemgeschirre auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden,

kaldach den 6. M a i l«3g.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 660. (l) Nr. 56o4/lX.

K u n d m a c h u n g .
V o n der k. k. Eameralbezlrkeuerwaltung

zu Marburg m Gteyermarl wird hiermit be,
lannt gemacht, daß der erledigte Tabak« und
S t ä m p l l » Gefallen,37istrlct<!« Verlag zu W , n -
d»sch-'Fclstl!y, »m Wege der öffmtllchen s^s cur-
renz m,ttels C'lnlegung fchr>fll>cher Offerte
dcm, an VersHlelßproce'ten Mindes^fordc^il
den, wenn ^egen dessn Persönlichkeit keln A n ,
stand obwaltet , verliehen werden w»rd. —
Dieser D ls i r ,c tö-Ver lag hat 3 Unterverleglr
und 3g Trafikanten zur Malertalfassung zu?
gewiesen/ und bezicht den Mater la lbed^s o^m
Tabak- und Stämvel« Vtagazme zu G r a y ,
von welchem er 12 Meilen entfernt ist. —
Der Abjay (eigentlich Verkehr) belauft sich
nach dem, von der hleramtlichen NechnungS«
Abtheilung zusammengestellten Ertra'gmß: Aus-
ncise vom i . Apr, l 1333 bis Ende März 18 )9 ,
in 2aba?auf 23317 ft. 1^ kr. i d l . ; ,n Gtäm«
pel au f / ,53 i ft. 27 kr., zusamm<n auf 27898 ft.
/»1 kr. 1 d l . E. M . — Die Einnahme betrug
an Provision von loZ^ ' / ^ Pfui^d G«spunst
^s)4 st- 26 kr. ä i ' / ^ , 6 fi. 3c) kr ; vom
Tar!ffsvel schlc!ß, nach ?lbzug des GulgcwlchtlS
von 228gg fi. / ^ 1 ' / ^ kr. ü 8 V , F , vom klMito
408 ft- 54 kr. ü 6 ' / , ^ / 1981 fi. , 5 kr. 3 dl.
E. M . ; vom Slämpelpaft.er» Verschliiß pr.
ä 5 3 l fi. 27. kr. ^ 3 - / 4 ^ , 160 ft. 2 ! kr.;
2^!il iVlinutg-Gewll-,n 222 ft. ^ 5 , zusa»:mcn
2372 ft. 53 kr. 3 dl. s. M . — O«geger>. stellen
^ H d»e Ausgaben, und zwar, an eigenem Callo
vom Gebelyten und den OesruMen vom Ta-
riffsucrschlelß, L lmi to, Stämpelpopier und
Fr^ch! mit 1152 fi. 26 kr., und sammt den übrl-
gcn Vetlagsausgabcn pr. 3/^7 fi., zusammen
Mlt l/^99 ft. 28 kr. da r , wornach der jährlt-
che Gewinn auf 873 st.3o^ kr. s . M . berech»
net wurde. — Zur Vermeidung von I r r u n ?
g<n wird bemerkt, daß der Zabakvkrschlelß»
G w i n n bei einer Provision m i t 5 F , 5 / , st.
62^/4 kr ; mit 6 X , 290 ft. 47V4 kr.; mlt 7 ^ ' ,
5-23 st. 53 kr., und m , t 6 F , 726 fl. 53 kr.
betragen würde. — Den ^ugewlescnen l lntcr-
veclcgern hat der Dlstrictsverleqer für ihren
Vcrs^ l ' iß »m Tabak ö ^ und E i ä m V e l 2 ' / ^ L
auszuzahlen/ was jc?och bei dem zu G^ncblH,

welcher nur 2 ' / ^ / , u.i>nemzu Hohencgg, wel<
cher i '/^Vu genleßl, emeAusnahmeerleidet. D»e«
sezurückgelassenen P«rcentejtdoch lommin n,cht
demD»str,ctSuerleger zu Guten, ändern sind von
demselben an d.e k. k. Bezl'kscusse bar adzufüh,

rcn . -D iezu le ,s tendeCaut ,ond t t rag t600of t . ,
d. l. sechstausend Gulden <?. M . , weloe ent,
weder «m B a r , n , oder in öffentlichen V ^ i c r e n
nach d.m fü l d.e Tabakuerleger ämtlich be^mm.
ten Annahmewerthe, oder aber durch fiol,jl«l-
jorlsche Hvpothtfar- Int i rument! ' , u. zwar »nner«
halb der peremloriscdcn Frist lio^ vierzehn T a ,
ge.-inach trfolgter Genehmigung dce E^ricur-
lenz-Resul tate?, vom Zuft i l lul igslage an ge.
rechnet zu le,sten ist. — diejenigen, welche
sich um diesen k. s. Districlkverlag zu bewer-
ben gedenken, haben lhre schrifclich.n uerfie»
gelten, mit dem Reugelde von 6oo ft. E. M . ,
entweder im Baren, cder in off, »ul'chen S taa i s -
p^pleren, welches benn Rücktritte des Erste,
Hers oder b«l Unterlassung der EautionSleistung
dem Aerar zur Enlschad,gung dlenen, Jenen
aber, deren Offerte nicht angenommen werden,
sogleich zurückgestellt nerden w i r d , dann m,l
legaler Nachwelsulig chrer Großjahrigkeit, ih-
rer Befähigung zur vorschriftmaß,gen Führung
eines solchen Commissions, Geschäftes, dann
mtt einem obrigkeltllchen Sittenzeugmsse beleg«
ten Offerte b,s zum i 3 . J u n i l. I . Ml t tags
um 12 Uhr bei der k. k. Eamcraloezüteverwal«
tung zu Marburg (in Etcpermar l ) einzulegen,
wo die eingelegten Anbot« comm»sslonell werden
eröffnet werden. — Auf dem versiegelten Um»
schlage lst von Außen beizusetzen: „ O f f e r t
f ü r den T a b a k « u n d S t a m v e l « D i < »
firictsver l a g zu W , n d i sch.F e l s t r i l ) ; "
das versiegelte Offert lst nut einem zweiten an
d,e Marburger CamerM'ezlrksvcrwaltung übcr«
schri,denen Umschlage zu versehen. — D i e
Vervft'chtllngls, drs Dlstr,ctsuerlegsrs g?g?n das
k. k. Gefa l l , so wie gegen die chm zugewiese,
ncn Großtrafikanten und Traf ikanten, dann
gegen das. abnehmende Publ ikum, sind in der
V e r g e r s Instruction vom 1 . September l8o5
und 22. März 1837 enthalten. — Ferners
w,rd bemerkt, daß das k. k. Gefall unter kei-
nem Vorwande und aus keinem Tl te l Nachtrag«
lichen Enlschädigun^s, oder Emolumenten-
Erhöhungsanspcüchen Gehör geben werde,
und dieses fle'w'l l ige Uebereinkommen inner
den Gränzen der Gefallsvorschriften aufrecht
erhalten dlelben muß, wie auch, daß klilie
nachlra-zllchen Anböthe angenommen werden.
— V o n der k. s. Eameralbe;!rksverwaltulig-
Marburg am 2ä. Apr i l 1639.
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^ ^ o r . und Zuname ! Wodl:»rt ^ Pfarr ^ ^ A n m e r t u n L

2 Mlcdacl Rom Brettcrdorf 2 ^ , I l , , ^ . « , ^ ^ ^ 0 ^
^ ^ohanll ^chwcgel belts , ^lco »6.^ dclto
4 Georg Miur in Brunngclauth , Tscher,,emb?l .«,9 dctto
h'Michael Bciiiauh Dlagaweinöoorf l l hctla :6lc) kcn^
6 Georg Roämaml Gcrdenschl̂ g ^ Pölland '^>9 dctto
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Z2 I°ha«', «i°»sch ltt l« 25! ^ ^ « « belt,

4. Michael MichMtsch Th.l l ^ ' ^ ' ^.3 5"°

4b sau! N " 5" Vornschloß 2, ^ . ^ .g ^
^) Mar t inMick^ ^ '^° ^ ' delta '6 '8 detto

5<! Johann B^"n'°lcd Drag.msch 2. W ^ ^ . ^ 7 tctt«
53 Peter Muchwittck ^ Grnsch 5 Tschernemdel ^ , 7 ^ t lo
55 '̂ ccer Stcphanz Hirschdorf ^ Pölland »llt7 deno
54« Mathias Pattian Oberch z Weimh '6,7 ketlo
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htemir aufgefordert, fsch binnen zwei Monaien
Z liaw diesei' Vorrufung — so gewiß hicramts
zu stellen, als sie sonst nach den bestehenden Ge-
setzen als Rekrutirungsstüchtlinge behandelt werden.

Bezirksobrigkeit Pössand am 24. April .KZ^.

Z . 666. ( i ) Nr . i65ä.'
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun«
gen Laibachs wird hieinit bekannt gemacht: Es sey
die i» der Orecutionssache des Franz Pissur, wi .
ecr Maria Kumar von Waitsch, wegen aus ten:
ßcrichclichcn Vergleiche clclu. ic>. Jänner iU55
schuldigen 2lu ft. c. «. o., mit Bescheid vom i I .
November iLZ^l, Z. 3558, bewilligte und auf den
Za. Jänner, »1. Februar und 1», ?)lärz l . I . anbe»
räumt gelesene Feilbiechung 5er, der Maria Ku-
iliar gehörigen, auf 5»5c) ft. 4« kr. geschätzten Rea-
litäten, als der, der Pfalz Laiback 5u!i Äcctf Nr .
^ I dienstbaren Hübe zu W.)itsch, der dein Magi-
strate Laibach 5nl̂  Rectf 3ir. 2ä6, 55«, 5?o, l i ^
und 660 zinsbaren Ueberlanosgründe, über Ansu-
chen der Mar ia Kumar und Einwilligung dcsSre»
culi^nsführers auf den 25). Apri l, 27. M a i und 17.
Jun i l. I . , jedesmal Vormittag 9 Uhr in Loco der
Realitäten inner vorigem Anhange und mit dem
trcitern Beisätze übertragen worden, daß die dem
Viagistrate Lalbach dien^baren Uederlandsgrüntze
stückweise feilgeboten werden.

Die Licitalionsbedingsilssc, die Schätzung und
die Gruni^buchöextracce tcnnen täglich hieramtä
emgesehen werden.

Laibact? am 9. Jänner iL3y.
A n m e r k u n g . Nachdem bei der in der Grecu-

tionss^ä'e der von Riebler'schen <Zrben wider
M^r ia Kuinar unter einem auf den 25.
Apri l l. I . anberaumt gewesenen dritten
Feildiethungstagsi^hung nur die dem Ma°
gistrate Laibach 5ijb Rectf, Nr . 5 5 l , 670,
634 und 66« dienstbaren Wiesantheile na
dlat, dann der Wc,Idterrain «ud Nectf. Nr .
266 veräußert worden smd; so wird am 27.
M a i l. I . Vormittags Uhr rücksichtlich der,
der Pfalz Laidach «ul/Rectf. Nr. ,^ dienst«
bar.n Halbhube, für welcke kein Anboth ge»
schehcn ist, zur zweiten Versteigerung ge»
schritten,

Z . 657. ( ) ' Nr. 2 ^ .
G d i c t>.

Von dcm Bezirksgerichte Seisenberg wird den
tindckanittcn Erden dev untcrm ^ . Februar lüa^
,u ^revl'l^e verstorbenen Lorenz Fabian hiemit cr«
innert: Es haben rrider dieselben Gertraud Fadian
und Ichann Pilz. in Vertretung des minderjähri-
gen Michael Fabian von Prevolle, die Klage auf
Anerkennung des erftssenen Oigenthum) der, der
Afarrgült Weixeldlirg ,zud Neclf. Nr, 4'/2 dienst«
d«.nc ,̂ in Prevolle Haus«Nr. 2?. gelegenen Halden
Hude, und aufl,Icbc>gabe derselben in seinen gründ«
lulil erlichcl'. Bclitz, unterm »?, d. M . hierorts ein»,
gebracht, und cö sey zur mündlichen Verhandlung
über diese Klage tie Tagsahung auf den 22. Ju l i
l> I . Früh 9, Uhr vor öiejein Oerichlc bestinnnt

D< der Aufentbaslssrt der geklagten Erben un«
bekannt, und da sie allenfalls aus den k, t'. Grblan»
den abwesend seyn können, hat man zu ihrer Ver«
theiöigung uns auf öercn Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Erschek von Seifenberg zu ihrem lZu«
rator aufgestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestimmten Gerlchcsordnung au^ge»
führt und entftl'ieden werden w i rd ; daher die Gc»
klagten aNenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oter dein aufgesiellten 6urato> ihre Rechlsbehclfe
an Handen zu lassen, oder sich sclbst einen andern
Sachwalter zu bestallen, und diesein Gerlchle n.nn»
haft zu machen, oder überhaupt in allc rechtlichen
ordliungumäfjigen Wege einzuschreiten wissen,nö<,
gen, widrigcllä sie sich tie aus einer Verabsäuinung
entstehenden Folgen selbst beizumess^n haben werden.

Bezirksgericht Sciscnberg am 2 l . April »65^.

Z. 6l^5. (1) 3!r. 462.
E d i c t .

Asse Jene, die auf den Nachlaß des am 26.
November >U33 zu Schalln» mit Hinterlassung ei«'
ncs Testamentes verstorbenen Dreivierlel-Hübleri
Anton Suppanlschicsch, aus waü innncr für einem,
Rcchtsgrunde einen ?lnsp»'uch zu machen gedenken^
haben sich, bei sonstigen Felgen des §. 614 b. ,G.
3ii'., am , l . M a i d. I . Vorinillags 9 Uhr, vor dnv
rcr diesem Gerichte bestimmten Liquidations« uns
Abhandluligslagsatzung zu melden.

Bezirksgericht Weirclderg am 2g. April l65c)'

Z. 653. (1) Nr. 532.
E b i c ^ .

Von dem Bczirrsgcrichtc ^eiscnberg wird be-
kannt gemacht, 0aß »nan dem Michacl Schupel>
ron Wudiganvvdorf, übcr dessen erfolgte Ness^nng^
die freie Verwaltung feines Vermögens zu übcr,He.
bcn, und die wider ihn mit hieromgein Bescheide
vein i3. M a i ,325, Z.45», verhängte Üuralel auf«
zuhaben befunden habe.

Bezirtügericht Velsenberg am 3o. April »Lo«)«

Z. 662, (,)

Kundmachung.
Auf eine Herrschaft in Untcrkrain

wird ein ludilltter Geistlicher gesucht,
welcher alle Sonn - und Feiertage
Messe zu lesen haben wird, wofür dem-
selben eine freie Wohnung, bestehend
aus drei Zimmern, Küche und Kel-
ler, jährllch 6 Klafter Brennholz,
imd äo ft. C. M. verabreicht wer-
den wird. .

Nähere Auskunft ertheilt das>
Edel v. Klcinmayr'sche Zeltungs-
Comptoir zu Laibach.


